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LINKS: Das Federsystem sorgt dafür, dass kein Teil herabfallen und 
Beschädigungen verursachen kann. 

MITTE: Für alle Arbeiten gibt es das richtige Zubehör. 

RECHTS: Thomas Gaisberger ist mit dem neuen System sehr zufrieden. , 

Aktuelle Updates 

zur Corona-Krise 

Wichtige Branchenmeldungen und News 
erhalten Sie in unserem Newsletter! 

Jetzt kostenlos anmelden: 

rationell-reinigen.de/corona-krise 
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BESSERE REINIGUNGSQUALITÄT, 
ZUSÄTZLICHE DOKUMENfATION 
Es geht dem Verantwortlichen aber gar nicht primär 

um Einsparungen durch Schnelligkeit, sondern um 

ein dauerhaft gutes Reinigungsergebnis mit Sicher­

heit in allen Bereichen. So wird mit der im Set mit­

gelieferten Kamera zukünftig nicht nur die optische 

Kontrolle der unzugänglichen Stellen durchgeführt, 

sondern auch eine gute Dokumentation der geleiste­

ten Arbeit gemacht werden können. 

Zum Abschluss der Einführungsphase reiste Joachim 

Löffler nochmals in die Donau-Stadt, um sich von der 

Zufriedenheit des Kunden und auch der Mitarbeiter 

zu überzeugen. ,.Die Einführungsphase wurde hier im 

KHM behutsam und langsam gemacht, um die Mitar­

beiter an die neue Arbeitstechnik in diesem sehr heik­

len Arbeitsumfeld optimal zu gewöhnen. Ich bin von 

der Professionalität aller Beteiligten hier im Haus sehr 

begeistert und freue mich über den neuen Referenzkun­

den in Osterreich, wo wir noch Vertriebspartner suchen. 

Schließlich kann das SpaceVac-System nicht nur in 

Museen und Kirchen eingesetzt werden, sondern auch 

in der Lebensmittelindustrie mit farbcodierten Düsen 

oder im Industriebereich im Allgemeinen, bis hin zu 

Staub-Ex-Zonen und Hochspannungsbereichen. Unsere 

Stärke ist einfach, ein maßgeschneidertes Konzept für 

jedes einzelne Objekt liefern zu können. Die Investition 

rechnet sich meist innerhalb von nur wenigen Monaten 

beziehungsweise je nach Reinigungsfrequenz nach nur 

wenigen Einsätzen", meint Joachim Löffler dazu. 

Das weltweit bewährte System wird so auch nicht nur 

in der Alpenrepublik weiten Zuspruch finden. Der 

erste Stein in herausragender Umgebung wurde ins 

Rollen gebracht. • 

Thomas Mayrhofer 
markus.targiel@holzmann-medien.de 

' 
Persönliche Schutzausrüstung gegen Absturz (PSAgA) schützt die Person davor, aus dem Arbeitskorb herausgeschleudert zu werden. 

MODERNE HÖHENZUGANGSTECHNIK 

• 1 

SCHULUNGEN FUR MEHR 

SICHERHEIT 

„Wer hoch steigt, kann tief fallen", besagt eine Lebensweisheit. Obwohl diese sich nicht 

ausschließlich auf Arbeiten in der Höhe bezieht, besteht doch bei diesen Tätigkeiten 

Gefahr für Leib und Leben, wenn notwendige Sicherheitsmaßnahmen nicht 

eingehalten werden. Umso wichtiger sind entsprechende Schulungen und vor allem 

die Einhaltung der notwendigen Sicherheitsmaßnahmen. 

Von Januar 2009 bis Dezember 2016 mel- 2012 relativ konstant und liegt bei rund 

deten die staatlichen Ämter für Arbeits- einem Viertel der insgesamt gemeldeten 

schutz in Deutschland 1.499 tödliche Arbeitsunfälle. 

Arbeitsunfälle an die Bundesanstalt für Rund 28 Prozent der tödlich verunfallten 

hierbei die Dunkelziffer, also die Zahl der 

nicht gemeldeten Absturzunfälle, noch 

sehr viel höher. Dabei ist zu beachten, 

dass Abstürze aus fünf bis zehn Metern 
Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (BAuA). 

Laut Statistik ist die Zahl der jährlich ge­

meldeten Unfälle seit 2010 leicht rück­

läufig. Dem gegenüber ist der Anteil der 

Personen sind unmittelbar von Gerüsten Höhe zwar den größten Anteil ausma­

oder Leitern, Dächern, Hubarbeitsbühnen chen, jedoch bereits Stürze aus geringe-

oder anderen Maschinen gestürzt oder 

zuvor durch Bauteile durchgebrochen. 

ren Höhen zu schwersten Verletzungen 

führen oder im schlimmsten Fall tödlich 

durch Absturz verursachten Unfälle seit Nach Einschätzung vieler Fachleute liegt enden können. Daher gilt es, verstärkt ► 
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mögliche Gefahrenquellen beim Arbeiten 

in der Höhe zu minimieren und die per­

sönliche Sicherheit zu maximieren. 

GRUNDSÄTZE DER PRÄVENTION 

Das oberste Gebot ist die Bewahrung von 

Sicherheit und Gesundheit der Beschäf­

tigten während der Durchführung von 

Höhentätigkeiten. Unternehmen, deren 

Mitarbeiter in absturzgefährdeten Berei­

chen arbeiten, sind zur Durchsetzung und 

Anwendung der jeweiligen Schutzmaß­

nahmen verpflichtet. Wie diese auszuse­

hen haben, ist in der DGUV Vorschrift 1 

,.Grundsätze der Prävention" in§ 31 ge­

regelt: .. Für persönliche Schutzausrüs­

tungen, die gegen tödliche Gefahren oder 

bleibende Gesundheitsschäden schützen 

sollen, hat der Unternehmer die nach 

§ 3 Absatz 2 der PSA-Benutzungsverord­

nung bereitzuhaltende Benutzungsin­

formation den Versicherten im Rahmen

von Unterweisungen mit Übungen zu

vermitteln."
t

Gesondert an Unternehmen und Betrie-

be mit Höhentätigkeiten richten sich diE)

Regeln der persönlichen Schutzausrüs­

tung gegen Absturz (PSAgA). mit der

Verpflichtung, diese allen Mitarbeitern

nicht nur bekannt zu machen, sondern

sie auch regelmäßig darin zu unterwei­

sen. Innerhalb der PSAgA wird bei der je­

weiligen Ausrüstung zwischen Auffang-,

Halte- und Rettungssystemen unterschie­

den. Diese Differenzierung soll den unter­

schiedlichen Gefahrenpotenzialen gerecht 

werden. Im Fall eines Absturzes mindert 

ein Auffangsystem deutlich das Risiko, 

sich schwer zu verletzen. Bei (Rück-)Hal­

tesystemen liegt der Fokus darauf, dass 

der Anwender ohne die Gefahr eines Ab­

sturzes und ohne zu hohe Belastungen 

sicher arbeiten kann. Er muss sie aber 

nur dann benutzen, wenn der Einsatz von 

kollektiven Sicherungsmaßnahmen wie 

Seitenschutz, Fanggerüsten oder Auffang· 

netzen nicht möglich ist. 

Für die Rettungssysteme innerhalb der 

PSAgA gilt, dass mit Hilfe dieser sich die 

Anwender entweder selber retten können, 

oder es Rettern ermöglichen, den Verun­

glückten aus der Höhe oder aus der Tiefe 

zu befreien. Grundsätzlich gilt, dass der 

Einsatz dieser Systeme die Schwere mög­

licher Verletzungen reduziert, auch wenn 

er diese nicht verhindert. Entscheidend ist 

dabei aber, dass der Anwender die Ausrüs­

tung richtig benutzt. Ein falsch angelegter 

Gurt oder eigenmächtig veränderte Syste­

me bergen das Risiko, dass die persönliche 

Schutzausrüstung versagt. 

UNTERNEHMENSZIEL SICHERHEIT 

Kiloutou ist als Teil der französischen 

Kiloutou Group seit 2016 auf dem deut­

schen Markt aktiv. Mit der Übernahme von 

Vor dem Einsatz ist die persönliche Schutzausrüstung auf Schäden und Fehler zu überprüfen. 

48 rationell reinigen _ Mai 2020 

Starlift, Butsch & Meier, der ehemaligen 

GL Verleih in Köln, der M+S Arbeitsbüh­

nen sowie der Werner Middeke Arbeits­
bühnenvermietung aus Erwitte wurde 

die Präsenz seither weiter ausgebaut. Der 
Expansionskurs basiert auf der Unter­
nehmenspolitik, durch Übernahme regi­

onal dominierender Vermietbetriebe die 

Marktpräsenz auf dem deutschen Markt 

auszubauen. 

Das Thema Sicherheit steht auf der Pri­

oritätenliste des Vermieters an oberster 
Stelle. Oftmals scheitert der Einsatz von 

moderner Höhenzugangstechnik aber an 

Sicherheitsbedenken oder daran, dass 

die Technik vor Ort nicht bedient werden 

kann. Werner Gronau, technischer Leiter 

bei Kiloutou, sagt: .,Sicherheit ist in allen 

Anwendungsbereichen, in denen unsere 

Maschinen eingesetzt werden, oberste 

Priorität. Dazu gehört selbstverständlich, 

dass unser Maschinenpark ständig mo­

dernisiert, gewartet und unter strengsten 

Sicherheitsaspekten kontrolliert wird. 

Darüber hinaus bieten wir Kunden die 

Möglichkeit an, Maschinen und Geräte 

mit entsprechenden Fachpersonal anzu­

mieten." 

Vor diesem Hintergrund werden alle Mit­

arbeiter über die neuesten Regelungen 

bezüglich der Sicherheit der Höhenzu­

gangstechnik unterrichtet, es finden re­

gelmäßige Schulungen statt und bei ► 
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Wir beraten Sie gern: 

Deutschland 

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH 
Reinigungssysteme 
Friedrich-List-Straße 4 

71364 Winnenden 
Postfach 800 
71361 Winnenden 

Tel. +49 7195 903-0 
Fax +49 7195 903 2805 

info@vertrieb.kaercher.com 
www.kaercher.de 

MIETGERÄTE ERHALTEN SIE IN 
FOLGENDEN NIEDERLASSUNGEN: 

ICJrdler NledlrlassUnl Bremen 
Flughafendamm 2. 28199 Bremen 
Tel 0421 522668·0 
E-Mail: kaercher.bremen@vertrieb kaercher com 
Öffnungszeiten: Mo-Fr. 9 00-18:00 Uhr, Sa: 9:00· 13:00 Uhr 

2 Karther Nlederlassunc Bn1Unsdlwel1 
Fabrikstraße lb, 38122 Braunschweig 
Tel 0531 120495·0 
E-Mail: kaercher braunschweig@vertriebkaercher.com 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9:00-18 00 Uhr, Sa 9:00 13:00 Uhr 

3 Klrcher NledeNSSURI cutrop-Rauxel 
Engellaustraße 14. 44579 Castrop-Rauxel 
Tel 02305 54889·0 
E-Mail: kaercher. castrop@vertrieb kaercher com 
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9:00-18:00 Uhr, Sa: 9:00-13:00 Uhr 

4 Klrdltr NleclerlaSSUR& Kassel 
Gottinger Str. 25, 34123 Kassel 
Tel 0561 9536743 
E-Mail: kaercher.kassel@vertrieb.kaercher. com 
Öffnungszeiten: Mo-Fr. 8:00-12 00 Uhr, 13:00-18:00 Uhr 
Sa 830-1230 Uhr 

5 Klrdler NlederlaSSUIII TrolSCIOrf 
Lulsdorfer Str 50, 53842 Troisdorf 
Tel 02241 94528·0 
E-Mail: kaercher. tro1sdorf@vertrieb.kaercher.com 
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9 00-18 00 Uhr, Sa 9:00-13 00 Uhr 

11 Klrdler Nleclerlassun1 Oberursel 
Langwiesenweg la. 61440 Oberursel 
Tel 06171 63367·0 
E -Ma II: kaercher oberursel@ve rtneb. kaercher.com 
Öffnungszeiten: Mo-Fr· 9 00-18 00 Uhr. Sa 9:00· 13 00 Uhr 

7 Klrcller Nleclerlassulll WOrzbllrl 
Hertz Str 4, 97076 Würzburg 
Tel 0931 40678-0 
E-Mail: kaercher. wuerzburg@vertrieb.kaercher.com 
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9 00-18 00 Uhr, Sa 9:00 13:00 Uhr 

1 Klrcher Nleclerlassun1 Kaiserslautern 
Mainzer Str 87, 67657 Kaiserslautern 
Tel 0631 361559·0 
E-Mail: kaercher.ka1serslautern@vertrieb.kaercher com 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9 00-18 00 Uhr, Sa 9:00 13:00 Uhr 
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9 Klrther Nlederlassunc Winnenden 
Friedrich-List-Straße 6, 71364 Winnenden 
Tel: 07195 903-3663 

,!!J 

E-Mail kaercherwinnenden@vertrieb kaercher com 
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8:00-18:30 Uhr. Sa: 9·00-14 00 Uhr 

10 ICJrdler NlederlasSUnl L6rrach 
Grüttweg 1, 79539 Lorrach 
Tel: 07621 89071-0 
E-Mail kaercher.loerrach@vertriebkaercher com 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8:00-12:00 Uhr, 13:00-18:00 Uhr
Sa. 8 30-12 30 Uhr

11 Klrcher Nlederlassulll Neu-Ulm 
Finninger Str 46, 89231 Neu-Ulm 
Tel: 0731 400662-0 
E-Mail: kaercher.neu-ulm@vertrieb.kaercher.com 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9:00-18:00 Uhr. Sa· 9:00-13 00 Uhr 

12 Kärcher Nleclerlassun1 Frelsln1 
We1herstr 1, 85354 Fre1s1ng 
Tel 08165 5060 
E -Ma II: kaerchcr. fre I s, ng@vertr i eb.kaercher. com 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8:00-12 00 Uhr. 13 00-18:00 Uhr 
Sa: 9 00-13 00 Uhr 

13 Klrcher Vorfilllrcenter Berlin 
14979 Großbeeren 
Für Informationen rufen Sie uns bitte an: 07195 903-3700 

14 Klrcher VorfOhrcenter LelP%11 
04435 Schkeuditz-Glesien 
Für Informationen rufen Sie uns bitte an 07195 903-3700 

15 Klrdler YorfOhrcenter NOmber1 
90475 Nürnberg 
Für lnformattonen rufen Sie uns bitte an: 07195 903-3700 

derÜbergabe an einenMieter wird auf die rüstung gegen Absturz (PSAgA). Diese 
entsprechenden Sicherheitsaspekte detail- beinhalten zusätzlich die Möglichkeit, 
liert hingewiesen. durch Trainer beraten zu werden und im 

Anschluss eine persönliche Schutzaus­
VERSCHIEDENE SCHULUNGSINHALTE rüstung zu erwerben. Die Unterweisung 
UND ·FORMEN dauert einen halben Tag und kann im Be­
Mit einem umfangreichen Maßnahmenka- trieb des Interessenten oder in einem der 
talog an Beratungsleistungen zu Sicher- Kiloutou-Schulungszentren erfolgen. 
heitsaspekten wird die Bedeutung des Für Bediener von Hubarbeitsbühnen emp­
Themas unterstrichen. Das Vermietun- fiehlt nämlich die Berufsgenossenschaft 
ternehmen bietet Sicherheitsschulungen das Tragen einer PSAgA als Rückhalte-

Des Weiteren sind Staplerschulungen für 
F lurförderzeuge (Gabelstapler) gemäß 
DGUV-Grundsatz 308-001 in eintägigen 
Seminaren unter der Voraussetzung von 
praktischen Vorkenntnissen möglich. 
Auch Schulungen für sowohl starre Tele­
stapler (Stufe 1) als auch für drehbare Te­
leskopstapler und den Einsatz als Arbeits­
bühne (Stufe 2) gemäß DGUV-Grundsatz 
308-009 sind durchführbar. 

für Interessenten intern bei den eigenen 
Mietstationen oder extern vor Ort bei Kun­
den an. 
Digitalisierung und E-Learning helfen da­
bei, die Mitarbeiter nachhaltig und dabei 
kostenreduziert zu schulen. Die jährliche 
Unterweisung als auch die Schulung ge­
mäß IPAF (International Powered Access 
Federation) können über das Onlinepor­
tal b�ziehungsweise mittels E-Learning 
erfolgen. Inhaltlich entsprechen diese 
Seminare Vor-Ort-Schulungen. Beim 
E-Learning können Teilnehmer viel Z�t
sparen, denn sie müssen nur noch zur Ab­
nahme der theoretischen Prüfung sowie 
zur Praxisschulung persönlich an einem 

sicherung. Sie schützt davor, aus dem SICHERHEIT GEHT ÜBER ALLES 

Arbeitskorb durch den sogenannten Peit- Als Fazit bleibt festzuhalten: Es ist wich­
schen-/Katapulteflekt herausgeschleudert tig, dass Unternehmen ihre Mitarbeiter 
zu werden. Vor dem Einsatz und vor dem jährlich unterweisen und das erlernte 
Tragen ist die Ausrüstung auf Fehler und 
Schäden zu überprüfen. Mindestens ein­
mal pro Jahr - abhängig von der Nutzungs­
intensität - muss laut Gesetzgeber eine 
Überprüfung durch eine befähigte Person 
stattfinden. 
Eine Bedienerschulung als auch IPAF-Ein­
weiserschulungen gehören ebenfalls zu 
den Leistungen. Dabei erfolgt das Trai­
ning gemäß IPAF-Standard in Theorie und 
Praxis mit abschließender Prüfung und 
entspricht den Empfehlungen der Berufs-

der Schulungsorte anwesend sein. Zu- genossenschaft gemäß DGUV Grundsatz 
dem sind Sie flexibel in ihrer Zeiteintei- 308- 008. Nach erfolgreicher Prüfung er­
lung. Eine Vertiefung der Inhalte in Bild halten die Teilnehmer ihre IPAF Pal Card, 
und Ton, Zwischenprüfungen und inter- Zertifikat, Sicherheitsleitfaden und das 
aktive Module sind weitere Vorteile des 
E-Learnings.
Angeboten werden auch Sicherheits­
schulungen zur persönlichen Schutzaus-

DER BRANCHENTREFF 

Logbuch für die Eintragungen der Einwei­
sungen. Zu beachten ist außerdem das Auf­
frischen der Kenntnisse durch eine jährli­
che Unterweisung. 

FÜR GEBÄUDEDIENSTLEISTER 
11./12. November 2020 in München 

im Paulaner am Nockherberg 

Wissen auffrischen, um sie auf den neu­
esten Kenntnisstand zu bringen. Oftmals 
wird gerade von routinierten Mitarbei­
tern die Meinung vertreten, dass Sicher­
heitsvorschriften überborden. Allerdings 
sind viele Unfälle auf mangelnde Sorgfalt 
oder mangelnde Kenntnis aktueller si­
cherheitsrelevanter Vorschriften zurück­
zuführen. Die beschriebenen Sicherheits­
schulungen und damit die Einhaltung 
der Sicherheitsvorschriften dienen dazu, 
schwerste Verletzungen oder gar tödliche 
Unfälle zu verhindern. Denn Sicherheit 
geht über alles. • 

Yüksel Dülgar, Ausbilder und Trainer, 
Kiloutou 
markus.targiel@holzmann-medien.de 
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